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N I E D E R S C H R I F T

15. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hitzhusen

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.11.2016

Sitzung-Nr.: 06/2016/089

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:15 Uhr

Ort, Raum: Dorfhaus, Tutzberg 16, 24576 Hitzhusen

 Anwesende

 Vorsitz

 Frau  Claudia  Peschel- Hitzhusen - CDU  Bürgermeisterin

 Mitglieder

 Herr Dr. Hans-Joachim  Heldt- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Thomas  Wiese- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Wolfgang  Ahle- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Uwe  Bestmann- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jörg-Werner  Biel- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Dirk  Mewes- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jürgen  Pohlmann- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Ulf-Clawes  Radbruch- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Hans-Georg  Voß- Hitzhusen - CDU  

 Verwaltung

 Frau  Ute  Scheunemann- Protokollführerin  

 Abwesende

 Mitglieder

 Frau  Anna  Dedolf- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Frau  Nicole  Jaster- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Frau  Anja  Kühl- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Anträge zur Tagesordnung

 2. Einwohnerfragestunde Teil 1

 3. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 18.08.2016 - hier Änderung zu 
TOP 8

 4. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 18.08.2016

 5. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse

 6. Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

 7. Anregungen, Kritik, offene Fragen

 8. Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokals für die Landtagswahl 
am 07.05.2017

 9. Beschlussfassung über die Optionserklärung gmäß § 27 Absatz 22 Umsatzsteuerge-
setz (UStG)

 10. Vereinbarung Trägerwechsel zum 01.01.2017

 11. Beschluss über die 2.Nachtragssatzung  der Gemeinde Hitzhusen, Kreis Segeberg, zur 
Satzung  über die Erhebung einer Hundesteuer

 12. Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Gemeinde für die Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr

 13. 1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für 
die Abwasserbeseitigung der Gemeinde  Hitzhusen (Beitrags- und Gebührensatzung)

 14. 7. Nachtragssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung der Gemeinde Hitzhusen zur 
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Ver-
sorung der Grundstücke mit Wasser Wasserversorgungsanlage)

 15. Zuschuss für die Anschaffung einer Airtrack-Bahn

 16. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017

 17. Beauftragung eines Ingenieurbüros zur Konzepterarbeitung für die Instandhaltung und 
Reparatur der Abwasserkanalisation
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 18. Einwohnerfragestunde Teil 2
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P r o t o k o l l:

Der Vorsitzende stellt bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass

- zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde,
- die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

Gegen diese Feststellungen erheben sich keine Einwendungen.

Öffentlicher Teil:

zu 1 Anträge zur Tagesordnung
Auf Vorschlag der Bürgermeisterin wurde der Tagesordnungspunkt 17 –Beauftragung eines 
Ingenieurbüros zur Konzepterarbeitung für die Instandhaltung und Reparatur der 
Abwasserkanalisation- mit Nachtragstagesordnung vom 10. November 2016 eingefügt.

Dieser TOP wird im öffentlichen Teil unter TOP 17 behandelt.

Die bisherigen Punkte 17 bis 20 werden unter 18 bis 21 behandelt.

Die Tagesordnungspunkte 19 bis 21 werden im nichtöffentlichen Teil behandelt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 2 Einwohnerfragestunde Teil 1
- Keine Fragen - 

zu 3 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 18.08.2016 - hier Ände-
rung zu TOP 8

Beschluss:
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 18.08.2016 über die vorgebrachten Ein-
wendungen zur 1. Vereinfachten Änderung des B-Planes Nr. 3 „Aukampsiedlung“ beraten 
und beschlossen (siehe TOP 8 und 9).
Die Einwendungen lagen der Gemeindevertretung in Tabellenform vor.
In der Niederschrift wurde jedoch nicht der vollständige Text der Einwendung des Archäolo-
gischen Landesamtes wieder gegeben. 
Auch sind die Einwendungen und der Abwägungstext in der Niederschrift nur schwer leser-
lich dargestellt.
Inhaltlich ergeben sich hieraus keine Änderungen.

Die Niederschrift vom 18.08.2016 ist entsprechend zu ändern:

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
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Enthaltungen ---

zu 4 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 18.08.2016
Die Sitzungsniederschrift der letzten Sitzung vom 18.08.2016 wird nach Berücksichtigung 
der Änderungen und Ergänzungen in TOP 8 – wie in dieser Sitzung unter TOP 3 erläutert – 
genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 5 Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse
a) Bericht der Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Peschel berichtet über die diverse Termine und Sitzungen. Weiterhin 
berichtet sie über folgende Punkte:
 Kleine Bücherstube

Diese Idee ist entstanden aus dem Bücherflohmarkt. Frau Petra Janke und Ellen Mundt 
hatten die Idee, eine kleine Bücherstube einzurichten. Die kleine Bücherstube soll in der 
Gerätekammer der kleinen Turnhalle eingerichtet werden. Hierzu ist das Licht neu zu 
verlegen. Die Regale und Bücher werden von den Initiatorinnen bereitgestellt. Die 
Eröffnung der kleinen Bücherstube ist noch im Jahr 2016 geplant.

 Hoffeldweg

Die Genehmigung der Beschilderung ist beantragt. Seitens der Verkehrsaufsicht wurde 
jedoch angeregt, dass statt dem Sackgassenschild besser ein Schild „Durchfahrt 
verboten, land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei, Fahrräder frei“ angebracht werden 
sollte.

 Geschwindigkeitsmessungen

Für die Gemeinden Föhrden-Barl, Hitzhusen, Wiemersdorf und Fuhlendorf wird ein 
neues Geschwindigkeitsmeßgerät angeschafft werden. Die Kosten hierfür betragen 
ungefähr 2.500,-- € brutto für das Gerät insgesamt. Es kann evtl. auch mit einer 
Solarversorgung ausgestattet werden.

 Kreisnetzbeirat

Hierzu hat Frau Bürgermeisterin Peschel eine gerahmte Aktie mitgebracht. Dieses Bild 
wurde vom Kreisnetzbeirat an die neuen Investoren verteilt.

 Gemeindetag

Es geht um die Rückforderung der Fördergelder für die Feuerwehrfahrzeuge. Die fünf 
Gemeinden des Amtes Bad Bramstedt-Land werden den Kreis Segeberg verklagen in 
Bezug auf die Streichung oder Kürzung der Fördergelder.

b) Berichte der Ausschüsse
 Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten

Herr Ulf-Clawes Radbruch berichtet, dass der Ausschuss nicht getagt hat. Als Alternative 
zum Erntefest wurde in diesem Jahr eine Einwohnerversammlung durchgeführt. Dies war 
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insgesamt eine ganz tolle Veranstaltung. Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde die 
Erntekrone 2016 überreicht. 
Am 16.11.2016 tagt der Ausschuss in Bezug auf das Thema Seniorenfeier und Erntefest 
2017.
Herr Karsten Runge bedankt sich bei der Gemeinde für die Erntekrone 2016

 Bau- und Planungsausschuss

Hans-Georg Voß berichtet über die Wegeschau am 15. Oktober 2016. Die wesentlichen 
Punkte sind dem Protokoll der Wegeschau zu entnehmen.

Im Anschluss an den Bericht von Herrn Voß erläutert Herr Biel die Möglichkeiten der 
Knickpflege der Gemeinde. An vielen Stellen sind zunächst die Grundstückseigentümer 
gefragt, da diese für die Knickpflege zuständig sind. Die Grundstückseigentümer sollten 
über das Amt Bad Bramstedt-Land angeschrieben werden, um auf deren Verpflichtung 
zur Knickpflege hinzuweisen. Hierzu wird sich der Ausschuss mit dem Ordnungsamt des 
Amtes Bad Bramstedt-Land in Verbindung setzen.

Ergebnisprotokoll-Nr. 2016/15/05

 Finanzausschuss

Thomas Wiese berichtet, dass der Finanzausschuss am 27.10.2016 getagt hat. Die 
wesentlichen Punkte sind Gegenstand der heutigen Tagesordnung, so dass Herr Wiese 
zu den entsprechenden Tagesordnungspunkten berichten wird.

zu 6 Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

Nr. Stichwort zu erledigen 
durch

zu erledigen 
bis

Rückmel-
dung an

Anmerkungen

2015/10/2c Straßenmarkie-
rung Aukamp

Bgm’in in Ab-
sprache mit 
Fachbereich II

nächste GV GV Markierung wird 
erst aufgetragen, 
wenn Genehmi-
gung 70 km/h- 
Zone erteilt ist 
und wenn Markie-
rung an der Schu-
le durchgeführt 
wird.

2016/14/4.2 Bearbeitung 
Homepage

FB-Leitung I nächste GV GV In Arbeit (Herr 
Polzin)

2016/14/4.2 Torschlösser 
Dorfhaus

FB I nächste GV GV 1 Schloss erl.

1 steht noch aus

2016/14/4.2 Wasserschwund FB III nächste GV GV erledigt
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2016/15/05 Anschreiben wg. 
Knickpflege

FB II Herr 
Klinger

nächste GV GV

zu 7 Anregungen, Kritik, offene Fragen
Herr Dirk Mewes berichtet, dass in der Hauptstraße viele Straßenlaternen kaputt sind bzw. 
nicht leuchten. Herr Schoen (Elektriker) kontrolliert dies bereits.

zu 8 Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokals für die Land-
tagswahl am 07.05.2017

Beschluss:
a) Wahlvorstand:
Zur Berufung in den Wahlvorstand anlässlich der Landtagswahl am 07. Mai 2017 werden 
vorgeschlagen.

1. Wahlvorsteherin: Claudia Peschel
2. 1. stellv. Wahlvorsteher Thomas Wiese
3. 2. stellv. Wahlvorsteher Dr. Hans-Joachim Heldt
4. stellv. Schriftführer Johannes Heinzmann, Tutzberg 8a
5. 1. stellv. Schriftführer Ulf-Clawes Radbruch
6. Beisitzer Uwe Bestmann
7. Beisitzer Hans-Georg Voß
8. Beisitzerin Nicole Jaster

Ersatzmitglieder:
1. Ersatzperson Pit-Hinnerk Radbruch, Herkamp
2. Ersatzperson Jakob Heinzmann, Tutzberg 8a
3. Ersatzperson Tom Holste, Aukamp 21 a
4. Ersatzperson Harro Knecht, Aukamp 4 b

b) Wahllokal
Zum Wahllokal für die Europawahl wird folgendes Wahllokal bestimmt:

Feuerwehrhaus, Weddelbrooker Damm

zu 9 Beschlussfassung über die Optionserklärung gmäß § 27 Absatz 22 Umsatz-
steuergesetz (UStG)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt eine Optionserklärung gemäß § 27 Absatz 22 Umsatz-
steuergesetz (UStG) gegenüber dem zuständigen Finanzamt abzugeben mit der Erklärung, 
für sämtliche nach dem 31. Dezember 2016 und vor dem 01. Januar 2021 ausgeführten 
Leistungen weiterhin nach § 2 Absatz 3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung an-
zuwenden.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---
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zu 10 Vereinbarung Trägerwechsel zum 01.01.2017

Beschluss:
Die Gemeinde Hitzhusen stimmt dem Trägerwechsel zum 01.01.2017 zwischen dem Ev.-
Luth. Kirchenkreis Altholstein und den Standortgemeinden zu.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 11 Beschluss über die 2.Nachtragssatzung  der Gemeinde Hitzhusen, Kreis Sege-
berg, zur Satzung  über die Erhebung einer Hundesteuer

Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der 2. Nachtragssatzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer ab 01.01.2017 (Wortlaut siehe Anlage) zu, sofern die angekündigte gesetzliche Ände-
rung des Hundegesetzes (voraussichtlich Ende November 2016) in Kraft getreten ist. 

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 12 Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Gemeinde für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr

Beschluss:
Aufgrund des neu eingefügten § 2 a des Brandschutzgesetzes (BrSchG) zur Regelung des 
Vermögens der Kameradschaftskassen der Freiwilligen Feuerwehren wird der Erlass einer 
Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Hitzhusen für die Kameradschaftspflege der 
Freiwilligen Feuerwehr Hitzhusen entsprechend der Mustersatzung, veröffentlicht im Amts-
blatt Schl.-H. S. 895 am 26.09.2016, beschlossen. 

Hierzu ergehen folgende Beschlüsse:

1. Die Wertgrenze gemäß § 3 über die Annahme einer Zuwendung an die Kamerad-
schaftskasse, bis zu deren Höhe der Wehrvorstand entscheidet, wird auf 500,00 EUR 
festgelegt.  

2.  Der Höchstbetrag gemäß § 7 Abs. 7 für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Ausgaben, über deren Leistung die Wehrführung bestimmt, wird auf 2.000,00 EUR 
festgelegt.

3.  Der Höchstbetrag gemäß  § 9 Abs. 2 für die Entscheidung der Wehrführung über die 
Verwendung der im Einnahme- und Ausgabeplan veranschlagten Ausgaben wird auf 
10.000,00 EUR festgelegt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---
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zu 13 1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Ge-
bühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde  Hitzhusen (Beitrags- und 
Gebührensatzung)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die 13 Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Hitzhusen (Bei-
trags- und Gebührensatzung) - Wortlaut: siehe Anlage -. 

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 14 7. Nachtragssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung der Gemeinde Hitz-
husen zur Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungs-
anlage und die Versorung der Grundstücke mit Wasser Wasserversorgungs-
anlage)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die 7. Nachtragssatzung zur Beitrags- und Gebührensat-
zung der Gemeinde Hitzhusen zur Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
anlage) - (Wortlaut: siehe Anlage).  

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 15 Zuschuss für die Anschaffung einer Airtrack-Bahn

Bürgermeisterin Claudia Peschel verlässt den Sitzungsraum, da sie als Vorsitzende des VfL 
Hitzhusen in diesem Moment als Gemeindevertreterin bzw. Bürgermeisterin befangen ist.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag für einen Zuschuss in Höhe von 1.000,00 € an 
den VfL Hitzhusen zur Anschaffung einer Airtrack - Bahn zu. 

Abstimmungsergebnis:
dafür 9
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 16 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2017.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---
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zu 17 Beauftragung eines Ingenieurbüros zur Konzepterarbeitung für die Instandhal-
tung und Reparatur der Abwasserkanalisation

Im Jahr 2013 hat das Ingenieurbüro Wasser- und Verkehrskontor aus Neumünster das Ka-
nalkataster mit Zustandserfassung der Abwasserkanäle innerhalb des Gemeindegebietes 
erarbeitet. Aufbauend auf diese Ergebnisse ist nunmehr ein Sanierungskonzept für das Ka-
nalnetz auszuarbeiten.

Zur Ermittlung des Sanierungsaufwandes und der zugehörigen Kostenschätzung sollen zu-
nächst die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 und 2 (Vorplanung) beauftragt wer-
den. Die Höhe der Planungskosten richtet sich dann später nach den ermittelten Kosten für 
die geplanten Sanierungsmaßnahmen. Grundlage hierfür bildet die HOAI (Honorarordnung 
für Architekten und Ingenieure).

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 und 2 
gemäß HOAI für die Ausarbeitung eines Kanalsanierungskonzeptes an ein Ingenieurbüro zu 
vergeben. 

Die Kosten für das Kanalsanierungskonzept werden von der Bürgermeisterin mit ungefähr 
3.500,-- € beziffert.

Die Gemeinde Hitzhusen hat in den letzten Jahren mit verschiedenen Ingenieurbüros zu-
sammengearbeitet. Das Kanalsanierungskonzept soll vom Ingenieurbüro Schmidt + Partner 
aus Bad Bramstedt erstellt werden.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 18 Einwohnerfragestunde Teil 2

 Herr Gerd Schmidt fragt, warum für die Vergabe der Kanalsanierungskonzeptarbeiten 
keine Ausschreibung zur Auswahl des Ingenieurbüros erforderlich ist. Dies wird von 
Bürgermeisterin Peschel beantwortet.

 Uwe Drechsler fragt, warum die Straßenbeleuchtung in unterschiedlichen Farben 
ausgestaltet ist. Es gibt einige weiß leuchtende und einige gelb leuchtende 
Straßenlaternen. Herr Dr. Heldt berichtet hierzu über die rechtlichen Vorgaben, wonach 
im Einmündungsbereich zu Straßen, die jeweiligen Straßenbeleuchtungen gelb leuchten 
müssen.

 Herr Karsten Runge berichtet im Bezug auf die Knickarbeiten, dass zunächst die Anlieger 
anzuschreiben sind, damit diese den Knick im erforderlichen Maß kürzen. Um jedoch den 
Wasserablauf zu gewährleisten, regt er an, diesen in Teilbereichen bereits vorher 
freizuschneiden.

 Herr Hans-Georg Voß ergänzt beim Bericht des Bau- und Planungsausschusses, dass 
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die Bäume westlich des Weddelbrooker Damms und nördlich der Bramau ausgeputzt 
werden sollen, und der Baumbestand am Regenrückhaltebecken nördlich der Bramau 
dringend zurückgeschnitten werden muss.

- Protokollführer/in –
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